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Liebe Schulgemeinschaft, 

herzlich willkommen zur ersten Heißen Feder im Schuljahr 2021/2022. Der Generationenwechsel an unse-
rer Schule ist in vollem Gange und in allen Jahrgangsstufen spürbar. Wenn man den Lehrermangel auf dem 
Arbeitsmarkt berücksichtigt, ist die Anzahl von 17 neuen Lehrern und Erziehern sehr beeindruckend. Für viele 
ist unsere Schule die erste (und hoffentlich auch letzte) Station ihres beruflichen Werdeganges. Mit neuen 
Ideen und einem frischen Wind werden sie unsere Schule mit prägen und gestalten. Wir freuen uns sehr auf 
die Impulse und wünschen allen neuen Mitarbeitern einen guten Anfang, fröhliche Kinder und verständnisvol-
le und hilfsbereite Kollegen.
K. Schmid

Wir begrüßen folgende neuen Lehrerinnen und Lehrer sowie Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und heißen 
sie herzlich willkommen in unserer Schulgemeinschaft:
 
Miriam Adam, Kindertagesstätte
Nikolas Bojarowicz, Bundesfreiwilligendienst
Antje Cortez de Lobao, Englisch
Andreas Dupont, Klassenlehrer 1a
Jennifer Christiansen, Kindertagesstätte
El Ham El Zein, Klassenlehrerin 4b
Nadezhda Ermakova, Kindertagesstätte
Theresa Eupper, Deutsch/Französisch
Pia Fuhrmann, Biologie/Sport
Patricia Grimm, Gartenbau/Korbflechten

Freie
Waldorfschule
Frankfurtam Main

Claudia Grubert-Ziegenhals, Assistenzlehrerin
Rikarda Kaufhold, Kindertagesstätte
Arthur Koltai, Kindertagesstätte
Carmen Konietzny, Klassenlehrerin 1b
Frau Dr. Krain, Vorklasse
Sara Misterek, Latein/Religion
Anja Weber, Kindertagesstätte
Dr. Martin Werno, Biolologie/Chemie/Physik
Sara Winter, Handarbeit
Juliana Zollfrank, Bundesfreiwilligendienst
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Die Einschulung der  

Klassen 1a und 1b

Bei schönstem spätsommerlichem Wetter 
wurden letzte Woche unsere beiden neuen 
ersten Klassen eingeschult und in die Schul-
gemeinschaft aufgenommen.

Nach einem musikalischen Auftakt durch 
zwei Schüler*innen der siebten Klasse, zog 
an beiden Tagen ein eurythmisches Mär-
chenspiel der zweiten Klassen Kinder wie 
Eltern in seinen Bann.

Wir wünschen den neuen Erstklässler*in-
nen und ihren Lehrer*innen Frau Konietzny 
und Herr Dupont alles Gute für ihren ge-
meinsamen Weg.
C. Feistkorn
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Einschulung der Vorklasse 

Bei strahlendem Sonnenschein, musikalisch beglei-
tet von den Kindern der Klasse 3a unter der Leitung 
von Frau Wildermuth (Musik), fand am 02.09.2021 
im alten Saal unserer Schule die Einschulung der 
neuen Vorklasse statt. Nach einer Begrüßung durch 
Frau Bauer konnten die Schülerinnen und Schüler, 
begleitet vom neuen Vorklasse-Team Frau Dr. Krain 
(Lehrerin der Vorklasse), Herrn Ofwono (Assistenz) 
und Herrn Bojarowicz (Bufdi), ihren Klassenraum in 
Augenschein nehmen. 

Wir begrüßen die jüngsten Mitglieder unserer Schul-
gemeinschaft herzlich und wünschen ihnen, dass sie 
sich bei uns wohlfühlen. 
C. Valentin-Willecke

Es ist soweit und wir freuen uns sehr – die Bauarbeiten für  
unsere neue KiTa haben begonnen!

In der letzten Woche wurde mit der Einrichtung der 
Baustelle begonnen. Im Anschluss daran geht es mit 
den Bauarbeiten los. In diesem Zusammenhang wird 
es in den kommenden Wochen einige Veränderun-
gen und Einschränkungen für alle geben:

Der Zugang auf das Schulgelände vom Sinai-Park 
aus ist gesperrt, da der überwiegende Teil der An-
lieferungen über diese Zufahrt erfolgt.

Gerade jetzt in den ersten Wochen wird es durch 
Abriss-, Fräß- und Bohrarbeiten zu Baustellenlärm 

kommen. Wir bitten alle Betroffenen um die not-
wendige Toleranz – der Lärm ist leider unvermeid-
lich und kann auch nicht terminiert werden.

Nähere Einzelheiten zum Bau können alle Interes-
sierten auf der Informationsveranstaltung des Schul-
vereins am 27.09.2021 erfahren. Auch auf der Web-
seite werden wir während der Bauphase regelmäßig 
aktuelle Informationen und Bilder veröffentlichen. 
M. Weiler
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Kurz vor den Sommerferien hatten wir, die Schü-
lervertretung, eine Idee: Wir wollten mit Blick auf 
die kommende Bundestagswahl eine Podiumsdis-
kussion mit Vertreter*innen politischer Parteien an 
unserer Schule organisieren. Wir hatten bemerkt, 
dass sich viele Schülerinnen und Schüler zuneh-
mend für Politik interessieren, und waren sicher, 
dass der direkte Kontakt mit Kandidatinnen und 
Kandidaten der Parteien für die Oberstufe interes-
sant und aufregend sein könnte - nicht nur für die 
über 18-jährigen, sondern die gesamte Oberstufe. 
In einem kleinen Organisationsteam überlegten wir, 
alle größeren demokratischen Parteien zu einer Dis-
kussion einzuladen. Wir fragten außerdem VOLT, da 
sie im Stadtparlament in Frankfurt jetzt mitregieren. 
Einige von uns schrieben die Parteien an, um heraus-
zufinden, ob überhaupt jemand in der ersten Woche 
nach den Ferien Zeit hätte. Tatsächlich meldeten 
sich viele Parteien zurück und sagten grundsätzlich 
zu. In der ersten Schulwoche wurde uns dann auf 
eine zweite Anfrage, mit genauem Datum, von den 
Parteien mittgeteilt, welche Vertreter*innen vorbei-
kommen würden. Erstaunlicherweise nahmen sich 
die allermeisten Direktkandidaten selbst Zeit. Das 
überraschte und freute uns sehr. Es kamen: 

Für die CDU: Axel Kaufmann  
(Direktkandidat im Wahlkreis Frankfurt I)
Für die SPD:  Kaweh Mansoori  
(Direktkandidat im Wahlkreis Frankfurt II)
Für die Grünen: Deborah Düring  
(Direktkandidatin im Wahlkreis Frankfurt I)
Für die FDP: Frank Maiwald  
(Direktkandidat im Wahlkreis Frankfurt I)
Für die Linke: Alexander Kuhne  
(Direktkandidat im Main-Kinzig-Kreis)
Für VOLT: Maximilian Zänker  
 (Direktkandidat im Wahlkreis Frankfurt I)

Wir beschlossen außerdem, dass die Fragen von 
den teilnehmenden Klassen im PoWi-Unterricht 
selbst formuliert werden sollten. Allerdings war 
der Zeitraum der ersten Schulwoche offensichtlich 
zu kurz gewählt und wir mussten uns die meisten 
Fragen letztendlich selbst überlegen. Auch planten 
wir einen genauen Ablauf der Diskussion: Moderiert 
wurde die Veranstaltung von unserem eloquenten 
Moderatorenteam, welches aus Bennet Kirch, Silvie 
Kleinwächter und Thorben Stürmer bestand. 

Am Donnerstag, dem 9. September begrüßten wir 
dann die 11., 12. und 13. Klassen im Festsaal, sowie 
die Vertreter*innen der Parteien, welche mit den 
Moderatoren in einem Halbkreis auf der Bühne 
saßen. Nach einem kurzen Anfangsstatement und 
der Vorstellung der Vertreter*innen durch die 
Moderatoren stellten dann die Vertreter*innen 
sich selbst und die Grundsätze ihrer Partei vor und 
berichteten außerdem im Rückblick von ihrem 
schönsten Schulerlebnis. 

Danach begann die Fragerunde, welche große 
Bereiche der Wahlprogramme abdeckte. Es ging 
zuallererst um den Klimaschutz und die Kosten für 
den Umbau zur Klimaneutralität. Im Zusammenang 
damit kamen dann Fragen zur Steuerpolitik an die 
Reihe, bei welchen es zwischen den Vertreter*innen 
gehörig knirschte, da Linke und Grüne erwähnten, 
dass Union und FDP in ihren Wahlprogrammen gro-
ße finanzielle Lücken hätten. Danach diskutierten 
alle über die Bildungspolitik und Digitalisierung an 
Schulen, wobei es sich auch um Fortbildungen der 
Lehrer drehte. Außerdem ging es um Auszubilden-
denplätze und Bafög, also Themen, welche für Schü-
ler in der Oberstufe wichtig sind.  Zum Schluss gab 
es noch die Frage, ob sich die Europäische Union, 
nach illegalen Push-Backs an den Außengrenzen, 

Informationsveranstaltung der Schülervertretung 
zur Bundestagswahl 2021
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noch als Werteunion verstehen könne. Darauf ga-
ben die Parteien eher unterschiedliche Antworten.

Zum Schluss gab es Fragen aus dem Publikum, bei 
denen dann auch klargestellt wurde, dass SPD, 
Grüne und Linke eine Allgemeine Schulform bis zum 
Abitur, statt der Trennung in Gymnasium, Real- und 
Gesamtschule, für alle Schüler*innen einführen, 
nicht aber die Waldorfschule abschaffen wollen, 
sondern sich für ihr Wahlprogramm sogar in einigen 
Bereichen an unserer Schulform orientiert haben. 

Rückblickend ist die SV, sowie auch die Schüler-
schaft, sehr zufrieden mit dem Ablauf der Podiums-
diskussion. Für viele von uns war die Gelegenheit, 
einmal die Direktkandidat*innen der Parteien 
persönlich kennen zu lernen und sie im Wettstreit 
um die Politik der nächsten Jahre zu erleben, ein-
zigartig. Es ist daher nicht überraschend, dass viele 
Schüler*innen sagten, sie hätten sich gewünscht, 
dass die Veranstaltung länger als zwei Stunden ge-
dauert hätte.
Carlo Velten, Schulsprecher

Am 10.09.2021 fand an unserer Schule der Ober-
stufenlehrertag Hessen statt. Einmal im Jahr treffen 
sich die Oberstufenlehrer der hessischen Waldorf-
schulen, um sich auszutauschen, zu begegnen und 
um Netzwerke zu bilden. Die diesjährigen Themen-
schwerpunkte waren Digitalisierung und Indivi-
dualisierung, im Kontext von Lehre und Bildung. Zu 
diesen Themen sprach ein Dozent der Hochschule 
in Mannheim und ein Dozent der Universität Köln. 
Es gab einen lebendigen Austausch und am Ende 
des Tages auch noch diverse Landesfachkonferen-
zen zum Beispiel in den Fächern Eurythmie und 
Biologie. 

Oberstufenlehrertag Hessen

Eröffnet wurde dieser Tag durch künstlerische Bei-
träge der Oberstufe. Die Klassen 11b und 12a prä-
sentierten Eurythmie auf der Bühne des Festsaals 
und der Grundkurs Musik sang für alle im Innenhof 
der Schule. Das künstlerische Niveau begeisterte die 
Gäste und es gab viel Anerkennung für die Leistung, 
alles innerhalb von zwei Wochen Schule auf die Beine 
gestellt zu haben. Hier auch noch einmal ein Dank an 
alle Beteiligten. Die Lehrer haben es sehr genossen, 
sich wieder treffen zu können und live miteinander 
ins Gespräch zu kommen. Die Fotos wurden von einer 
Schülerin während der Aufführung gemacht. 
H. Feiler
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Einladung zur Informationsveranstaltung
 

Zur Informationsveranstaltung des Waldorfschulver-
eins am Montag, 27.09.2021 um 20.00 Uhr im Fest-
saal der Schule möchten wir Sie herzlich einladen.
 
Neben der Begrüßung der neuen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter werden wir über die aktuellen 
Themen und Entwicklungen im Verein berichten und 
freuen uns über den Austausch mit Ihnen. Wir werden 
Sie über den nun beginnenden KiTa Neubau ausführ-
lich informieren und ein Vertreter der Elternkonferenz 
berichtet über die Arbeit der Elternkonferenz.
 
Auf Grund der Corona bedingten Einschränkungen 
können wir derzeit nur eine begrenzte Anzahl Be-
sucher im Festsaal empfangen. Um dies zu gewähr-
leisten, ist für den Besuch der Veranstaltung eine 
Anmeldung erforderlich. 

Nutzen Sie zur Anmeldung bitte folgenden Link.

https://forms.office.com/r/kqEY3sWz7j
 
Aus organisatorischen Gründen ist eine Anmeldung 
bis spätestens Donnerstag, 24.09.2021 um 12 Uhr 
notwendig. Nichtangemeldete Besucher können 
nicht an der Veranstaltung teilnehmen. Nach Ablauf 
der Anmeldefrist erhalten Sie eine Bestätigung über 
Ihre Anmeldung.
 
Bitte beachten Sie das für die Veranstaltung gültige 

Hygiene- und Sicherheitskonzept 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen 
M. Weiler
 

D
A
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In den Sommerferien war es endlich soweit – der lang ersehnte Gartenwasseranschluss im Hort-
garten wurde verlegt und eingerichtet. Planung und Durchführung sind auf Initiative eines Schü-
lervaters und seiner Familie umgesetzt worden. Für seine Spende und Unterstützung möchten wir 
uns herzlich bedanken – ohne dieses Engagement wäre der Anschluss nicht zu Stande gekommen 
– 1000 Dank!
A. Ellermann

Gartenwasseranschluss auf dem Hortgelände

Möbelspende 

Wir danken der Firma BioKinder - Das 
gesunde Kinderzimmer GmbH für ihre 
großzügige Möbelspende.  Die gespende-
ten Stücke finden Verwendung in unserer 
KiTa und den Klassenräumen des Unter-
stufengebäudes und erfreuen sich großer 
Beliebtheit. 
C. Valentin-Willecke

Laptopverleih
Auch in diesem Schuljahr können sich Schüler der 
Mittel-bzw. Oberstufe einen Laptop von der Schule 
leihen. Melden Sie sich dazu bitte bei Herrn Ellermann. 
K. Schmid

Wohnungssuche
Lehrerin an unserer Schule sucht 3-4 Zimmerwoh-
nung in Frankfurt
Kontakt: Sara Winter  0176 24 75 05 0 6
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Info für Familien mit Anspruch auf Leistungen aus dem 
Bildungs- und Teilhabepaket (BuT)
 
Schülerinnen und Schüler, deren Familien im Leis- 
tungsbezug nach SGB II oder SGB XII sind sowie Fa-
milien, die Kinderzuschlag, Wohngeld oder Leistun-
gen nach Asylbewerberleistungsgesetz beziehen, 
können Leistungen aus dem Bildungs- und Teil-
habepaket bekommen. Anspruch besteht auch für 
Familien, die über ein geringes Einkommen verfügen 
und bisher keine der vorhergenannten Leistungen 
erhalten. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Ihr zu-
ständiges Jobcenter oder Sozialrathaus.
 
Folgende Leistungen sind Bestandteil des Bil-
dungs- und Teilhabepakets:
 Eintägige Ausflüge und mehrtägige Klassenfahrten
 Schulbedarf
 Schülerbeförderungskosten
 Lernförderung
 Mittagessen

 Teilhabe am sozialen und kulturellen Leben
 
Bitte denken Sie daran, dass Sie bei Beantragung 
der Bewilligung von Leistungen (Grundsatzantrag) 
im- mer auch gesondert die einzelnen Leistungen, 
beantragen, da diese nicht automatisch verlängert 
und auch nicht rückwirkend bewilligt werden. Sollte 
uns kein aktueller Bescheid über die Kostenübernah-
me für das Mittagessen vorliegen, müssen Sie zuerst 
in Vorlage treten. Wenn wir den Bescheid erhalten, 
wird Ihnen das zu viel gezahlte Geld für den jeweils 
bewilligten Zeitraum über „MensaMax“ erstattet.
 
Ferner bitten wir zu beachten, dass wir für bestellte 
Essen, die nicht abgeholt werden, den vollen Preis 
abrechnen müssen, da eine Abrechnung mit den 
Ämtern nicht möglich ist.
C. Decressonnière

Schülerbeförderung/ Fahrtkostenerstattung
 

Unter bestimmten Voraussetzungen gibt es nach 
dem hessischen Schulgesetz Anspruch auf Fahrtkos- 
tenerstattung. Bei Fragen zum Anspruch und zu den 
Grundanträgen wenden Sie sich bitte an die zustän- 
digen Stellen bei der Stadt oder beim Kreis und bei 
Fragen zu den Fahrkarten an die Verkehrsverbünde.

Hinweise für Familien mit Wohnsitz in Frankfurt:
Informationen dazu finden Sie hier. Die Grund-
satzanträge sind im Schulbüro (Frau Decresson-
nière) erhältlich. Bitte beachten Sie, dass Anträge 
für die zukünftigen 5. Klassen erst kurz vor den 

Sommerferien vom Schulbüro weitergeleitet wer-
den können.

Hinweise für Familien mit Wohnsitz in Frankfurt 
Nieder-Erlenbach:
Schülerinnen und Schüler, die in Nieder-Erlenbach 
wohnen, haben die Möglichkeit, sich die Fahrtkos-
ten bis einschließlich 13. Klasse erstatten zu lassen. 
Hierfür ist ein spezieller Grundsatzantrag ab Klasse 
11 notwendig, der im Schulbüro (Frau Decressonniè-
re) erhältlich ist.
C. Decressonnière

Essensbestellung MensaMax

Wir möchten Sie liebe Eltern bitten, für jedes Kind 
ein eigenes Konto einzurichten und das Essen für 
jedes Kind über dieses Konto zu bestellen. Bei meh-
reren Essensbestellungen über ein Konto kann eine 
Abholung des Essens nicht zeitversetzt erfolgen.

Wir möchten Sie außerdem noch einmal daran er-
innern die Kontoverbindung für ihre Mensamax 
Überweisungen zu ändern:

IBAN DE50430609670000336702
BIC GENODEM1GLS

Das bisherige Konto existiert nicht mehr, Über-
weisungen werden daher automatisch zurück-
überwiesen. 

Damit eine automatisch Zuordnung erfolgen 
kann, bitten wir Sie bei der Überweisung im Ver-
wendungszweck nur Ihren Login-Namen an: 
(abcd1234) OHNE ERGÄNZUNGEN!!! anzugeben. 
Zusätzliche Angaben führen zu einer verzögerten 
Gutschrift auf ihr MensaMax Konto.
A. Ellermann
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Die Reise hat begonnen...

Mit der Auftaktveranstaltung am Donnerstag hat 
uns Prof. Dr. Zdrazil im seinem IMPULSVortrag 
I - Mensch Steiner! die Menschen Rudolf Steiner 
und seine Weggefährten gefühlt vor uns erscheinen 
und uns an den Ideen und der Gründung der ersten 
Waldorfschule teilhaben lassen.  

„Uns“ das waren etwa 110 Menschen im Saal und 
knapp 50 Haushalte, die sich online dazugeschaltet 
haben. Einige haben uns Feedback zur Veranstal-
tung gemailt, die Ihnen das bunte Potpourri an 
persönlichen Eindrücken widerspiegeln. Sie finden 
sie nachfolgend.  

Auftaktveranstaltung WaldorfImpuls 

IMPULS
Waldorf  

Das macht Schule

Der Titel der Veranstaltung war Programm: mit 
dem lebendigen Vortrag wurde für mich der 
„Mensch" Steiner sehr konkret erfassbar. Als 
nicht anthroposophisch vorgebildete Mutter 
an der Schule haben mich die Haltung Rudolf 
Steiners gleichermaßen wie die Entstehungs-
geschichte der ersten Freien Waldorfschule 
fasziniert und berührt.  
Ich wünsche mir für WaldorfIMPULS, dass auf 
diesem Weg der Geist Steiners und die faszinie-
rende Haltung dieser Pädagogik viele Zündfun-
ken in unserer Schulgemeinschaft entfacht und 
im Ergebnis über die Schule hinaus ihre starke 
Strahlkraft entfaltet. Mein Fazit: Anmelden - 
Hingehen - Weitersagen! 
Danke an alle, die mit Ihrem Engagement diese 
Veranstaltungsreihe ermöglichen. 
Nathalie Krahé 

Dass ich die Auftaktveranstaltung von Wald-
orfIMPULS krankheitsbedingt von zu Hause 
am Rechner miterleben konnte, war ein großes 
Geschenk für mich.  
Es hat mich tief berührt, wie Prof. Dr. Zdrazil mir 
den Menschen Rudolf Steiner, mit für mich neu-
en Perspektiven auf seinen Lebenslauf, näher 
gebracht hat. 
Beeindruckt hat mich die Frage, die Emil Molt 
damals umtrieb, denn Emil Molt war mit seiner 
eigenen Schulbildung gar nicht zufrieden, von 
der Anthroposophie jedoch sehr überzeugt und 
er war es, der die Gründung der ersten Waldorf-
schule in Stuttgart möglich machte. 
„Wo kann ich die Lehrer finden, die die gleiche 
Luft atmen wie die Kinder?“ Eine deutliche 
Frage und ein beeindruckendes Bild, das dazu 
entsteht, finde ich. R. Steiner schien die Antwort 
auf diese Frage zu kennen. Er machte sich auf 
den Weg, um diese Lehrer*innen zu finden und 
stellte eine Pädagogik bereit, die diese Frage in 
sich aufgenommen hat. 
Eine Frage, wie ich finde, die anhaltend von 
relevanter Bedeutung ist. Christine Bürkle 

Wissen stärken │  Ideen entwickeln │  Impulse setzen 

Mit der Auftaktveranstaltung am Donnerstag hat uns 
Prof. Dr. Zdrazil im seinem IMPULSVVoorrttrraagg  II  --  MMeennsscchh  
SStteeiinneerr!! die Menschen Rudolf Steiner und seine Wegge-
fährten gefühlt vor uns erscheinen und uns an den Ideen 
und der Gründung der ersten Waldorfschule teilhaben 
lassen.  
„Uns“ das waren etwa 110 Menschen im Saal und 
knapp 50 Haushalte, die sich online dazugeschaltet ha-
ben. Einige haben uns Feedback zur Veranstaltung ge-
mailt, die Ihnen das bunte Potpourri an persönlichen Ein-
drücken widerspiegeln. Sie finden sie auf der nächsten 
Seite.  

DDiiee  RReeiissee  hhaatt  bbeeggoonnnneenn......  

Wissen stärken 

Ideen entwickeln 

Impulse setzen 
 

Vorträge, Seminare und Begegnungen für 
Eltern, Schüler*innen, Pädagogen*innen und Interessierte 

Am Samstag besuchten knapp 30 Menschen den ersten  
IMPULSBaustein - Der Lehrplan.   
Andrea Hübner führte uns in die ersten acht Klassenleh-
rer*innen-Jahre ein, Thomas Janson übernahm die Oberstu-
fenjahre von Klasse 9 - 13. Auf spannende, aber vor allen 
Dingen informative Weise lernten die Teilnehmer*innen die 
Grundlagen des Lehrplans von Rudolf Steiner kennen, der 
nach wie vor auf seinem Menschenbild beruht. Die Inhalte 
des Lehrplans, der Aufbau über die Jahrsiebte, beginnend mit 
der Schulreife im zweiten Jahrsiebt waren genauso Thema, 
wie praxisbezogenen Beispiele in den einzelnen Klassenstufen 
sowie die unterschiedlichsten Unterrichtsinhalte.  
Der Mensch ist ein sich stetig entwickelndes Wesen—dies 
greift der Lehrplan stringent der entsprechenden Altersent-
wicklung der Kinder angepasst in den Schuljahren auf. Es 
wurde wunderbar vermittelt, dass die Menschenkunde in der 
Waldorfpädagogik einen Bogen von der ersten bis zur letzten 
Klasse spannt. 

Ein sehr gelungener Vortrag, der mir neue 
Erkenntnisse gebracht hat und mich darin 
bestärkt hat, dass mein Kind Teil der richtigen 
Wertegemeinschaft ist. Ich freue mich auf 
mehr WaldorfIMPULSE! - Melanie 

Mit dem Impulsvortrag Mensch Steiner ist den Initiatoren ein wunderbarer Auftakt in die WaldorfIM-
PULS Reihe geglückt. Alle, die Steiner nur wenig bis gar nicht kannten, durften neue, tiefgründige Ein-
blicke zu dem Menschen Rudolf Steiner und der Entstehung der Waldorfpädagogik bekommen. Man 
darf sehr gespannt bleiben auf das, was in den nächsten Monaten und Jahren noch kommen wird.  
WaldorfIMPULS ist ein MUSS für Alle, die Ihre Kinder in die Hände der Waldorfpädagogik geben, und 
auch die Hintergründe dazu besser kennenlernen und verstehen wollen. 
Peter Schaudeck  
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Am Samstag besuchten knapp 30 Menschen den 
ersten IMPULSBaustein - Der Lehrplan.   

Andrea Hübner führte uns in die ersten acht Klas-
senlehrer*innen-Jahre ein, Thomas Janson über-
nahm die Oberstufenjahre von Klasse 9 - 13. Auf 
spannende, aber vor allen Dingen informative Weise 
lernten die Teilnehmer*innen die Grundlagen des 
Lehrplans von Rudolf Steiner kennen, der nach wie 
vor auf seinem Menschenbild beruht. Die Inhalte des 
Lehrplans, der Aufbau über die Jahrsiebte, begin-
nend mit der Schulreife im zweiten Jahrsiebt waren 
genauso Thema, wie praxisbezogenen Beispiele in 
den einzelnen Klassenstufen sowie die unterschied-
lichsten Unterrichtsinhalte.  

Der Mensch ist ein sich stetig entwickelndes We-
sen—dies greift der Lehrplan stringent der entspre-
chenden Altersentwicklung der Kinder angepasst in 
den Schuljahren auf. Es wurde wunderbar vermittelt, 
dass die Menschenkunde in der Waldorfpädagogik 
einen Bogen von der ersten bis zur letzten Klasse 
spannt. 

IMPULSBaustein - Der Lehrplan

Wissen stärken │  Ideen entwickeln │  Impulse setzen 

Mit der Auftaktveranstaltung am Donnerstag hat uns 
Prof. Dr. Zdrazil im seinem IMPULSVVoorrttrraagg  II  --  MMeennsscchh  
SStteeiinneerr!! die Menschen Rudolf Steiner und seine Wegge-
fährten gefühlt vor uns erscheinen und uns an den Ideen 
und der Gründung der ersten Waldorfschule teilhaben 
lassen.  
„Uns“ das waren etwa 110 Menschen im Saal und 
knapp 50 Haushalte, die sich online dazugeschaltet ha-
ben. Einige haben uns Feedback zur Veranstaltung ge-
mailt, die Ihnen das bunte Potpourri an persönlichen Ein-
drücken widerspiegeln. Sie finden sie auf der nächsten 
Seite.  

DDiiee  RReeiissee  hhaatt  bbeeggoonnnneenn......  

Wissen stärken 

Ideen entwickeln 

Impulse setzen 
 

Vorträge, Seminare und Begegnungen für 
Eltern, Schüler*innen, Pädagogen*innen und Interessierte 

Am Samstag besuchten knapp 30 Menschen den ersten  
IMPULSBaustein - Der Lehrplan.   
Andrea Hübner führte uns in die ersten acht Klassenleh-
rer*innen-Jahre ein, Thomas Janson übernahm die Oberstu-
fenjahre von Klasse 9 - 13. Auf spannende, aber vor allen 
Dingen informative Weise lernten die Teilnehmer*innen die 
Grundlagen des Lehrplans von Rudolf Steiner kennen, der 
nach wie vor auf seinem Menschenbild beruht. Die Inhalte 
des Lehrplans, der Aufbau über die Jahrsiebte, beginnend mit 
der Schulreife im zweiten Jahrsiebt waren genauso Thema, 
wie praxisbezogenen Beispiele in den einzelnen Klassenstufen 
sowie die unterschiedlichsten Unterrichtsinhalte.  
Der Mensch ist ein sich stetig entwickelndes Wesen—dies 
greift der Lehrplan stringent der entsprechenden Altersent-
wicklung der Kinder angepasst in den Schuljahren auf. Es 
wurde wunderbar vermittelt, dass die Menschenkunde in der 
Waldorfpädagogik einen Bogen von der ersten bis zur letzten 
Klasse spannt. 

IMPULS
Waldorf  
Das macht Schule

Wir brauchen Sie 
Machen Sie mit bei WaldorfIMPULS

Liebe Schulgemeinschaft,
unsere Ideen sprudeln, wir haben richtig viel Lust  
ein interessantes Seminarangebot auf die Beine 
zu stellen und viele wirklich gute Pläne. Aber:  
Wir packen das nicht alleine und suchen ab sofort  
Unterstützung für unser kleines WaldorfIMPULS-Team. 

Wer also Lust und Zeit hat, sich regelmäßig für WaldorfIMPULS zu  
engagieren, ob in den Bereichen Videotechnik, Bild, Text oder Organisation 
oder wer auch einfach nur Lust hat, regelmäßig das Catering für unsere 
Veranstaltungen zu betreuen – bitte melden bei:
wip@waldorfschule-frankfurt.de
Übrigens: Auch Oberstufenschüler*innen sind sehr willkommen!IM
PU

LS
In

fo
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Waldorfschulen Quartett

Johannes Heinz aus der Waldorfschule Darmstadt 
hat als Jahresarbeit ein Quartett aus 40 Waldorf-
schulen gestaltet. Auch unsere Schule ist dabei.  Das 
Waldorfquartett lässt sich in 3 Spielvarianten spie-
len, „Klassisch“, „Trumpfen“ und „Schwarzer Peter“. 
Als schwarzen Peter bzw. „schwarzen Rudi“ fungiert 
Rudolf Steiner, der je nach Spielart in den gewohn-

ten Spielablauf eingreift. Eine Spielanleitung liegt 
natürlich auch mit dabei, ebenso eine Karte der Bun-
desländer mit den im Quartett enthaltenen Schulen. 
Zum Selbstkostenpreis von 10 Euro pro Spiel zzgl. 
Versandkosten kann das Spiel bei Johannes Heinz 
(joheinzjo@hotmail.com) erworben werden. 
K. Schmid

h   
 
 

 
 

Livestream 

Was machen Digitalisierung und 
Medien 

mit unseren Kindern? 
Mittwoch, 22. September 2021 | 18:00 bis 21:30 Uhr 

 
 
Der Einsatz digitaler Medien in Schulen hat in den letzten 
Monaten stark zugenommen. Auch ihre Freizeit verbringen 
Kinder und Jugendliche teilweise in der digitalen Welt. Doch 
wie beeinflussen Digitalisierung und Medien die Gesundheit 
unserer Kinder? Welche Auswirkungen haben sie auf eine 
gesunde Entwicklung? Was für ein Bild ergibt sich aus der 
aktuellen medizinischen Forschung? 

In die Erkenntnisse zu dieser Fragestellung möchten wir uns 
mit Expert*innen aus verschiedenen medizinischen Fachbe-
reichen vertiefen. Gleichzeitig besteht die Möglichkeit, inter-
aktiv Fragen an die Expert*innen zu richten. Folgende vertie-
fende Beiträge sind vorgesehen: 

• Medien und Gesundheit: Was sagt die Wissenschaft zum 
Medienkonsum im Kindes- und Jugendalter? - Univ.-Prof. 
Dr. med. David Martin 

• Medien in der Schule: Herausforderungen für eine gesun-
de Entwicklung 

• Wie gestalten wir einen gesunden Umgang mit Medien? 
Dr. med. Silke Schwarz 

• Und wie sehen das die Jugendlichen und Eltern? 
  

Copyright Charlotte Fischer 
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Livestream 

Was machen Digitalisierung und 
Medien mit unseren Kindern? 

Mittwoch, 22. September 2021
18:00 bis 21:30 Uhr 
Der Einsatz digitaler Medien in Schulen hat in den 
letzten Monaten stark zugenommen. Auch ihre 
Freizeit verbringen Kinder und Jugendliche teilweise 
in der digitalen Welt. Doch wie beeinflussen Digitali-
sierung und Medien die Gesundheit unserer Kinder? 
Welche Auswirkungen haben sie auf eine gesunde 

Entwicklung? Was für ein Bild ergibt sich aus der 
aktuellen medizinischen Forschung? 

In die Erkenntnisse zu dieser Fragestellung möchten 
wir uns mit Expert*innen aus verschiedenen me-
dizinischen Fachbereichen vertiefen. Gleichzeitig 
besteht die Möglichkeit, interaktiv Fragen an die 
Expert*innen zu richten. Folgende vertiefende Bei-
träge sind vorgesehen: 

  Medien und Gesundheit: Was sagt die Wissen-
schaft zum Medienkonsum im Kindes- und 
Jugendalter? Univ.-Prof. Dr. med. David Martin

  Medien in der Schule: Herausforderungen für eine 
gesunde Entwicklung

  Wie gestalten wir einen gesunden Umgang mit 
Medien? Dr. med. Silke Schwarz

 Und wie sehen das die Jugendlichen und Eltern?

Wir laden Sie herzlich zu einem gemeinsamen Live-
stream ein, um die aktuelle wissenschaftliche Studi-
enlage, deren Bedeutung für die Frage des Umgan-
ges mit Digitalisierung und Medien sowie die sich 
daraus ergebenden Folgen und Fragen für Kinder, 
Jugendliche, Eltern und Ärzt*innen zu besprechen.

Registrierung und Buchung: www.webinar.gaed.de
Fragen per E-Mail an info@gaed.de oder telefo-
nisch unter 089 7167776-0 an.

Seite 10 von 13



Seite 11 von 13

rund  900  lebhafte Schulkinder
  80   quirlige KiTakinder
145  freundlichen Kollegen

freuen sich auf Menschen mit handwerklichem Geschick, technischen Kennt-
nissen und Organisationstalent, die den Überblick behalten und selbst im 
größten Getümmel nicht die Ruhe verlieren.

Gemeinsam mit Ihren KollegInnen kümmern Sie sich um alle technischen An-
lagen, unsere weiträumigen Schul- und KiTa Gebäude mit Werkstätten und 
großem Veranstaltungssaal sowie unser wunderschönes Außengelände und 
sorgen dafür, dass während des Schulalltages stets eine helfende Hand zur Stel-
le ist, wenn technischer oder handerklicher Sachverstand gefordert ist.

Kontakt und weitere Infos: 
personal@waldorfschule-frankfurt.de
Telefon +49 (0)69 . 95 306-150  | www.waldorfschule-frankfurt.de. 

Hausmeister
(m/w/d)

gesucht!

Wir freuen uns 
auf Ihre 

Bewerbung mit 
Angabe Ihres 

Gehaltswunsches
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Wir suchen Mitarbeitende und Fachkräfte (m/w/d) 
für die Nachmittagsbetreuung an unsere Schule

Wir 

freuen uns 

auf Ihre 

Bewerbung!

Kontakt und weitere Infos: 
personal@waldorfschule-frankfurt.de
Telefon +49 (0)69 . 95 306-150  |  www.waldorfschule-frankfurt.de

Zu Ihren Aufgaben gehören:
- Schülerbetreuung und Hausaufgabenbetreuung
- Anbieten und Anleiten von Spielen und Projekten 
- gemeinsames Mittagessen

Es handelt sich um Teilzeitstellen, wobei auch eine tageweise Tätigkeit 
möglich ist. Die Anstellung erfolgt je nach Stundenumfang als Mini-, 
Midi oder sozialversicherspflichtige Beschäftigung. 

Werden Sie Teil einer tollen Kita- und Schulgemeinschaft!

Nachmittags-

 gesucht

betreuung

(m
/w

/d
)  
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Haben Sie Lust, in einem unserer Arbeitskreise 
mitzuarbeiten?
Unsere Arbeitskreise sind ein wichtiges Standbein. 
Vieles, das Sie auf dem Adventsfest finden, ist hier ent-
standen. Sie erarbeiten in netter Atmosphäre schöne 
Dinge und eignen sich dabei kostenlos Können an. In 
anderen Kreisen leisten Sie sinnvolle Hilfe für Schule 
und Kita. Wir hoffen und freuen uns auf Sie.

Arbeitskreis Öffentlichkeitsarbeit
6-8 Treffen jährlich. Termine nach Vereinbarung. 
Ansprechpartner Herr Schmid, kschmid at wal-
dorfschule-frankfurt.de. Für alle mit Erfahrung 
in Kommunikation/Grafik/Journalismus/PR etc. und 
jeder, der gerne mit Menschen in Kontakt tritt.

Arbeitskreis Fundraising/Förderverein
6-8 Treffen jährlich. Termine nach Vereinbarung. An-
sprechpartner Frau Opatz, Kontakt über das Schul-
büro. Für alle mit Erfahrung in Kommunikation/PR, 
Fundraising und alle, die gerne Gutes tun.

Festvorbereitungskreis
Dienstags von 8-10 Uhr (Termine nach Vereinba-
rung) im Speisesaal. Ansprechpartnerin Frau Sitter, 
asitter at waldorfschule-frankfurt.de. Wir 
freuen uns über alle, die gerne Feste organisieren.

Filzen
Alle zwei Wochen Mittwoch (beginnend mit dem 1. 
Mittwoch nach den Ferien) ab 19.30 Uhr im Hand-
arbeitsraum, 1. OG Werkstattbau. Ansprechpartnerin 
Frau Hartlieb, Kontakt über das Schulbüro. Bitte vorher 
anmelden. Es werden keine Vorkenntnisse benötigt.

Töpfern
Mittwochs von 8-10 Uhr oder von 20-22 Uhr im 
Wechsel im Keramikraum, 1. OG im Werkstattbau. 
Ansprechpartnerin Frau Cox, Kontakt über das 
Schulbüro. Es werden keine Vorkenntnisse benötigt.

Puppennähen
Jeden Donnerstag ab 15 Uhr. Ansprechpartnerin 
Frau Wolfart, Kontakt über das Schulbüro. Es wer-
den keine Vorkenntnisse benötigt, Kinder dürfen 
mitkommen.

Wollwerkstatt
Freitags zwischen 8-11 Uhr im Handarbeitsraum, UG 
Altbau. Ansprechpartnerin Frau Reith, Kontakt über das 
Schulbüro. Es werden keine Vorkenntnisse benötigt.

Projekt Jahrbuch
Gebraucht werden Gestalter, Texter, Drucker. 
Arbeitszeit flexibel. Ansprechpartner Herr Junger-
mann, Kontakt über das Schulbüro.

Zuwanderer-Initiative
Lehrer, Eltern und Schüler organisieren gemeinsam 
Projekte für und mit Zugewanderten in unserer 
Schule. Mitdenker sind jederzeit herzlich willkom-
men. Ansprechpartnerin Frau Hellebrand, Kontakt 
über das Schulbüro.

Ferienregelung und freie Tage

Es gilt für alle Schüler die hessische  
Ferienregelung:
Herbstferien 11.10.2021 – 23.10.2021
Weihnachtsferien 23.12.2021 – 08.01.2022
Fasching 28.02.2022 – 01.03.2022
Osterferien 11.04.2022 – 23.04.2022
Schulfreie Tage 27.05.2022 und 17.06.2022
Sommerferien 25.07.2022 – 02.09.2022

Erste und letzte Schultage:
Mittwoch, 22.12.2021 Unterrichtsende 10 Uhr
Montag,10.01.2022 Unterrichtsbeginn 8 Uhr
Freitag, 22.07.2022 Unterrichtsende 11 Uhr
Montag,05.09.2022 Unterrichtsbeginn 9 Uhr

Vor allen anderen Ferien endet der Unterricht laut 
Stundenplan. Nach allen anderen Ferien beginnt der 
Unterricht um 8 Uhr.

Redaktionsschluss für die nächste 
„Heiße Feder“ ist am 28.10.2021.
Bitte senden Sie Ihre Artikel spätestens bis zu 
diesem Termin an Frau Decressonnière, 
mail [at] waldorfschule-frankfurt.de

Arbeitskreise


